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Gottesdienste
Sonntag, 10. März, 10.30 Uhr
4. Fastensonntag
Wortgottesdienst mit Kommunionfeier, 
Suppentag
Kollekte: Fastenaktionsprojekt 
«Kenia», Neue Perspektiven dank 
Solidaritätsgruppen.

Montag, 11. März, 19.00 Uhr
Rosenkranzgebet

Sonntag, 17. März, 09.00 Uhr
5. Fastensonntag
Wortgottesdienst mit Kommunionfeier
Jahrzeit: Adelheid Bader-Inder-
gand; Oswald Studer-Studer.  
Kollekte: Fastenaktionsprojekt 
«Kenia», Neue Perspektiven dank 
Solidaritätsgruppen.

Montag, 18. März, 18.30 Uhr
Vortragsübung Gitarre und Kinderchor 
(Musikschule Oensingen-Kestenholz)
Das Rosenkranzgebet entfällt.

Dienstag, 19. März, 09.15 Uhr
Wortgottesdienst mit Kommunionfeier

Voranzeige

Sonntag, 24. März, 10.00 Uhr
Palmsonntag
Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 
und Segnung der Heimosterkerzen, 
Beteiligung der Erstkommunikan-
ten/-innen
Kollekte: Fastenaktionsprojekt 
«Kenia», Neue Perspektiven dank 
Solidaritätsgruppen.

Mitteilungen
Versöhnungsfeier ...
Aufgrund der geringen Beteili-
gung bei Versöhnungsfeiern in 
Kestenholz finden diese in 
Zukunft vor Ort nicht mehr statt. 
Es besteht die Möglichkeit, an 
einer Versöhnungsfeier in Wolfwil 
am 19. März um 19.00 Uhr oder in 
Oensingen am 21. März um 19.30 
Uhr teilzunehmen.

Mit vier neuen Mitgliedern  
in die neue KAB-Saison
Kestenholz 64. GV der Christlichen Sozialbewegung KAB

Im Restaurant Waldheim trafen sich die Mitglieder und Gäste zur Generalver-
sammlung. Präsident Beat Schürmann konnte auf ein abwechslungsreiches und 
interessantes Vereinsjahr zurückblicken. Einerseits auf schöne «Genussanlässe», 
andererseits auf lehrreiche und «sportliche» Anlässe. Mit einigen Fotos wurden 
Erinnerungen an die vielen vergangenen Anlässe geweckt. 
Im Anschluss an den Rückblick wurde das aktuelle Jahresprogramm 2024 
vorgestellt: der Digi-Träff am 27. Januar, ein Vortrag über künstliche Intelligenz 
«KI», die grosse Wanderung rund um Kestenholz am Sonntag, 28. April, die 
mehrtägige Pilgerwanderung nach Einsiedeln im Oktober und einiges mehr. (Das 
komplette Jahresprogramm 2024 ist auf der Homepage der KAB einsehbar).

Der Präsident fand lobende Worte für das Engagement der Mitglieder und vor 
allem der Vorstandsmitglieder. An das Hilfswerk der KAB «Brücke – Le pont» 
konnte der Verein den erfreulichen Betrag von Fr. 2300.– überweisen. Mit 
Martina Arn, Liliane Herzog, Heidi Ris und Rösli Hodel konnten gleich vier neue 
Mitglieder aufgenommen werden. Der Kassier Paul von Däniken berichtete über 
das vergangene Rechnungsjahr, welches mit einem kleinen Überschuss abgeschlos-
sen werden konnte. Der Kirchgemeindepräsident Roger Wyss fand zum Schluss 
anerkennende Worte und dankte der KAB für ihr Engagement.

Nach dem geschäftlichen Teil verwöhnte uns das Team des Waldheims mit einem 
feinen Nachtessen. So hat das Jahr einen würdigen Abschluss gefunden und alle 
sind bereit für das spannende neue Vereinsjahr.
Beat Schürmann

GV des Kirchenchors
Zur Jahresversammlung konnte die Präsidentin Jeannette Baumann die 
Gemeindeleiterin Theresia Gehle, den Kirchgemeindepräsidenten Roger Wyss 
sowie alle Aktivmitglieder willkommen heissen. Speziell begrüsste sie zudem die 
Chorleiterin Anita Wenger sowie den Organisten Dieter Bürgi. Entschuldigen 
mussten sich leider, mit zwei Ausnahmen, alle nicht mehr aktiven Ehren-
mitglieder.

Nachdem das Protokoll genehmigt worden war, orientierte die Präsidentin über 
die Vereinsaktivitäten im Berichtsjahr. Die anfallenden Arbeiten wurden in 
zwei Vorstandssitzungen erledigt. Speziell erwähnt wurde, mit bestem Dank an 
die Organisatorin Jeannette Baumgartner, die sehr schöne Vereinsreise nach 
Engelberg und an den «Härzlisee». 

Über das Geschehen in musikalischer Hinsicht berichtete anschliessend die 
Chorleiterin. Den Gottesdienst an Mariä Himmelfahrt bestritt der Chor allein; 
den ökumenischen wie gewohnt zusammen mit dem reformierten Kirchenchor 
Oensingen. An Ostern, Pfingsten, am Bettag, am 2. Advent, im offenen 
Weihnachtssingen der KAB und an Weihnachten hingegen wurde der Chor 
jeweils durch Gastsänger/-innen verstärkt. Die Wiedergabe der Messen, 
Motetten und Lieder gelang jeweils zur Zufriedenheit der Chorleiterin. Sie 
dankte denn auch allen Sängerinnen und Sängern für den geleisteten Einsatz. 
Ein besonderes «Dankeschön» sprach sie dem Organisten für seine kompetente 
Unterstützung in den Proben und Auftritten aus. Für das laufende Jahr geplant 
sind wiederum Aufführungen mit dem verstärkten Chor an Ostern, Pfingsten, 
am Bettag, am 2. Advent und an Weihnachten. Das «weltliche» Programm 
sieht die traditionelle Vereinsreise vor. Diese soll am 7. September stattfinden.

Unter dem Traktandum Mutationen durfte der Chor erfreulicherweise ein 
neues Mitglied begrüssen. Karin Ackermann hat sich entschlossen, nach einigen 
Einsätzen als Projektsängerin definitiv dem Chor beizutreten. Mit grossem 
Applaus wurde sie im «Gsang» willkommen geheissen.

Monika Bürgi durfte für ihre 40-jährige Aktivmitgliedschaft einen Blu-
menstrauss sowie den Applaus der Sänger/-innen entgegennehmen. Geehrt 
wurden auch wieder die fleissigen Probenbesucher/-innen. Der Chor kam 9-mal 
zu Auftritten in der Kirche und 38-mal zu Proben zusammen. Dabei fehlten von 
den 19 Mitgliedern deren 11 höchstens 5-mal und durften als kleine Anerken-
nung ein Präsent entgegennehmen. 

Kirchgemeindepräsident Roger Wyss dankte dem Chor für die geleistete Arbeit. 
Er orientierte aber auch über den aktuellen Stand betreffend den Umbau des 
Pfarreiheims. Dieser schreitet zwar zügig voran, wird sich aber noch über das 
ganze Jahr hinziehen. 

Zum Abschluss der Versammlung richtete die Präsidentin Dankesworte an alle 
Mitglieder, vor allem aber an die Chorleiterin, den Organisten sowie an einige 
Sängerinnen und Sänger, die sich besonders verdient gemacht hatten. 

Xaver Bürgi

Suppentag

Am Sonntag, 10. März, wird um 10.30 Uhr der Gottesdienst zum Suppentag 
gefeiert. Im Anschluss an den Gottesdienst darf eine feine Suppe vom Pfarreiheim 
mit nach Hause genommen werden. Die Anmeldefrist ist bereits abgelaufen. Es 
hat so lange es hat und Kurzentschlossene dürfen gerne vorbeischauen. 


